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Sie sind unsicher, wie Sie die Druckdaten für Ihre Veredelung anlegen sollen oder brauchen vorab ein Muster?
Dann melden Sie sich bei uns: Tel. +49 261 / 884 45-0 • E-Mail: info@kreye-siebdruck.de
Weitere Infos zur Anlage Ihrer Druckdaten finden Sie hier. 

Wissenswertes für die erfolgreiche Veredelung Ihrer Printprodukte.

Eigenschaften
Der Glitter-Effekt zaubert durch feine Glitterpartikel ein
faszinierendes Schimmern und springt dem Betrachter
sofort ins Auge. Für die Variante Bio Glitter-Effekt 
verwenden wir Glitterpartikel auf Cellulosebasis. Die 
Partikel wurden nach OECD 301 auf ihre biologische 
Abbaubarkeit geprüft.
•	 Auch migrationsarm erhältlich.
•	 Diese Veredelung ist nur einseitig möglich.

Datenerstellung
•	 Benötigt werden ausgeschossene PDF-Dateien, in 100% 

schwarz, mit 0,2 mm Unterfüllung.
•	 Alle Schriften und Elemente müssen vektorisiert sein.
•	 Falz-/Rill- oder Nutlinien sowie Klebelaschen, Beschrif-

tungs-und Stempelfelder sind in der Lackform auszusparen.
•	 Das zu veredelnde Motiv sollte nicht im Anschnitt stehen.

Bedruckstoff
•	 Stellen Sie sicher, dass Materialien, Farben und Lacke 

für die spätere Siebdruckveredelung geeignet sind und 
der DIN 16524 entsprechen (alkali-, spiritus-, nitro-, 
wasser- und migrationsecht). Stimmen Sie die Eignung 
Ihrer Farben und Lacke für die Veredelung vorab mit Ihrem 
Hersteller ab. 
Sie müssen gut durchgetrocknet sein (auch die Rückseite) 
und sollten keine Wachse und Silikone enthalten. 

•	 Verwenden Sie keine Druckhilfsmittel wie Scheuerschutz-
pasten, Wachse, Silikone.

•	 Achten Sie auf geringen Puderauftrag oder entpudern Sie 
die Druckbogen, ansonsten entstehen Pudereinschlüsse.

•	 Anlage in Bogen-/Maschinenlaufrichtung vorne links.
•	 Anlage bitte deutlich am Druckbogenstapel markieren.
•	 Mind. 15 mm Greiferrand berücksichtigen, an den übrigen 

Seiten 10 mm.
•	 Das Trennen oder Schneiden der Druckbogen nach dem 

Offsetdruck kann bei der Veredelung zu Passerdifferenzen 
führen.

Weiterverarbeitung
•	 Bitte kontrollieren Sie die veredelten Bogen direkt nach 

Erhalt.
•	 Prüfen Sie anhand eines Musterexemplares vor Beginn 

der kompletten Weiterverarbeitung das Ergebnis.
•	 Durch den Lackauftrag der Veredelung erreichen wir eine 

geringere Stapelhöhe.
•	 Die Weiterverarbeitung sollte in kleinen Stapeln mit mög-

lichst geringem Pressbalkendruck erfolgen.
•	 Da sich die Endverarbeitung der Produkte unserer Kennt-

nis und unserem Einfluss entzieht, können wir nach der-
Verarbeitung keine Gewährleistung übernehmen.

Farbauswahl
•	 Große Auswahl an Pigmenten - bitte anfragen.

Glitter-Effekt


